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An den  
Präsidenten des Regionalrates 
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Nr. 257/XV 
 

A N F R A G E 
Aufnahmezentren für Migranten in der Region:  

Wird kontrolliert, in welchem Zustand sie sich befinden? 
 

Medienberichten zufolge soll es im Ex-Alimarket-Gebäude in Bozen, wo Migranten untergebracht 
worden sind, verheerende Zustände geben. Die Presse hat den Ausdruck „Lager“ verwendet, um 
die Behandlung zu definieren, die denjenigen zuteil wird, die in dieser Struktur beherbergt werden. 
Ich empfinde es als äußerst gravierend und beschämend, dass dieses Wort verwendet wird, um 
einen Ort zu bezeichnen, wo Personen untergebracht werden. In Wirklichkeit wurden in den 
Konzentrationslagern Personen inhaftiert und misshandelt und fast alle verloren dann darin ihr 
Leben; sie waren keine „Gäste“ und erhielten auch keine Beihilfen, so wie dies hingegen für 
Migranten der Fall ist. Es erübrigt sich, dass die Verwendung dieses Wortes hier völlig fehl am 
Platz ist. 
Es muss aber geklärt werden, ob die Institutionen, die dieses Aufnahmezentrum sowie die anderen 
in der Region vorhandenen Strukturen finanzieren, die Situation unter Kontrolle haben und ob sie 
periodisch den Zustand dieser Aufnahmezentren und die Behandlung der dort untergebrachten 
Personen überprüfen. 
 
Dies vorausgeschickt,  

erlaubt sich unterfertigter Regionalratsabgeordneter den Präsidenten der Region zu 
befragen, um Folgendes zu erfahren: 

 
1. Wie viele Aufnahmezentren gibt es auf dem Gebiet unserer Region? 
2. Sind periodische Kontrollen in den Strukturen durchgeführt worden, um den Zustand der 

Gebäude und die Behandlung der Migranten zu überprüfen und zu welchem Schluss ist man 
gelangt? 

3. Gab es bisher konkrete Meldungen über „unmenschliche“ Behandlungen, die auf den 
Aufenthalt in den Strukturen zurückgeführt werden konnten und welche Maßnahmen wurden 
in der Folge getroffen? 

4. Wenn dieser Umstand bestätigt wird, stimmt der Präsident nicht etwa mit dem Unterzeichner 
überein, dass dies zweifelsohne das Scheitern des Aufnahme- und Integrationsprozesses 
unserer Region bedeuten würde?  

 
Im Sinne der Geschäftsordnung wird um eine schriftliche Antwort ersucht. 

 
Gez.: DER REGIONALRATSABGEORDNETE 

Giacomo Bezzi                                         


